Tischvorlage zur ASA-Sitzung am 30. September 2003

Unfallversicherungsschutz für Studenten

Studierende sind während der Aus- und Fortbildung an Hochschulen versichert.

Die Abgrenzung zwischen eigenwirtschaftlichem Bereich und versicherter Tätigkeit wird bei Studenten deutlich enger gezogen als bei Beschäftigten. Der Versicherungsschutz beschränkt sich auf Tätigkeit innerhalb des organisatorischen Verantwortungsbereichs der TFH. Dieser setzt einen unmittelbaren räumlichen und zeitlichen Zusammenhang zur Hochschule voraus. Die Einwirkung schulischer Aufsichtmaßnahmen wird vorausgesetzt. Tätigkeiten außerhalb der Hochschule können versichert sein, wenn eine konkrete Weisung vorliegt.

Gerichtsentscheidungen:

(Quelle: Urteil des BSG vom 18.04.2000, B 2 U 5/99 R)

· Nach diesen Grundsätzen hat das BSG Versicherungsschutz angenommen bei

· einem beruflich Fortzubildenden auf dem Weg zur Universitätsbibliothek, um sich dort Fachliteratur für einen Fernlehrgang auszuleihen,

· bei einem Schüler auf dem Weg zur Besorgung von Material für den Unterricht im Auftrag eines Lehrers,

· einem Schüler beim Austausch eines Schulbuches außerhalb der Schule mit einem Mitschüler, mit dem er gemeinsam das Buch mit der Anordnung des Austausches erhalten hatte,

· einem Schüler, der seinen zu Hause vergessenen Ausweis holen wollte, ohne den er an der Schulveranstaltung nicht teilnehmen konnte,

· einer Studentin auf dem Nachhauseweg nach der Einschreibung,

· einem Schüler auf dem Weg zu einer Buchhandlung, um sich - auf Veranlassung der Schule - Bücher anzuschaffen,

· einer Schülerin auf dem Nachhauseweg von einer von einem eingetragenen Verein getragenen Hausaufgabenhilfe, an der nur Schüler teilnehmen durften, die vom Schulleiter auf Vorschlag des Klassenlehrers ausgewählt waren,

· einem Schüler während eines von der Schule organisierten Auslandsaufenthalts - Schüleraustausch – 

· und schließlich einem Studenten beim Aufenthalt in der Universitätsbibliothek, um - erfolglos - zu erforschen, ob ein geeignetes Buch für seine Studienzwecke vorhanden ist.

Unfallversicherungsschutz hat das BSG dagegen abgelehnt im Fall 

· eines Schülers einer allgemein bildenden Schule auf dem Weg von und zum privaten Nachhilfeunterricht,

· eines Studenten bei der Anfertigung seiner Diplomarbeit im häuslichen Bereich,

· eines Schülers, der im Rahmen des Unterrichts ein Werkstück herstellen sollte, bei Arbeiten hierfür im häuslichen Bereich,

· eines Auszubildenden/Berufsschülers auf dem Weg zur Materialbeschaffung für eine weitere, freiwillige Abschlussarbeit mit dem Ziel, das bereits hergestellte Gesellenstück auf einen Sockel zu montieren, um es besonders zur Geltung zu bringen,

· einer Schülerin bei der Anfertigung einer "Hausaufgabe", nämlich dem Fotografieren der Altstadt für eine von der Schule getragene Foto-Arbeitsgemeinschaft,

· einer Studentin einer pädagogischen Hochschule mit den Fächern Sport, Englisch und Kunst auf der Heimfahrt von einem privaten Sprachunterricht,

· eines Studenten auf dem Weg nach Südamerika zur Teilnahme an einem Forschungsprojekt, das im Zusammenhang mit seiner Diplomarbeit stand,

· eines im Inland eingeschriebenen Studenten während des Aufenthalts in einer ausländischen Universität und in Buchläden bei der Nachforschung nach geeigneter Literatur für sein Studium

· und schließlich eines Studenten auf dem Rückweg von einer Vorbesprechung über ein in Aussicht genommenes, von der Prüfungsordnung vorgeschriebenes, aber von ihm frei und eigenverantwortlich auszuwählendes Praktikum.

Lt. Stellungnahme der Unfallkasse sind:

· Praktika nicht versichert, da der Betriebsablauf des Praktikumbetriebes entscheidend ist. Im Inland sind die Studenten im Regelfall über die BG des Betriebes versichert

· Praktika und Diplomarbeiten im Ausland nicht versichert

· Diplomanden nur bei Tätigkeiten innerhalb der TFH versichert. Über die BG des Betriebes können Diplomanden versichert sein, wenn ein Arbeitvertrag / Werkvertrag geschlossen wurde

· nicht im Vorlesungsverzeichnis aufgeführte Vorbereitungskurse nicht versichert

· von Studenten eigenständig eingeleiteten Besuche von Einrichtungen und Veranstaltungen anderer Hochschulen nicht versichert

